
(Der Antrag ist im Original mit Stempel und Unterschrift einzureichen) 
 

 
 
 
 
 

  

 
Service-Point der Wirtschaftskammer Tirol 
Gründer- und Unternehmerservice 
Meinhardstraße 14 
6020 Innsbruck 
 
 

 
Ansuchen für die Beratungsförderung  

 

„Nachfolgecheck“ 
 
 

 
 
Das Unternehmen: 
 
Firmenwortlaut, Rechtsform:   
 
Name des Firmeninhabers:   Geb. Datum: _________  
 
Für das Projekt zuständige Person:   
 
Straße:   
 
PLZ, Ort:   
 
Telefon, Fax, e-mail:   
 
Gewerbewortlaut (Branche):   NACE-Code: ______ 
 
Bankverbindung: _____________________________________________________  
 Name des Bankinstitutes BLZ Kontonummer 

 

 
Das Projekt: 
 
Projektbezeichnung: Nachfolge-Check (max. 8 Stunden) 
 
Projektbeschreibung: Objektive Stärken-Schwächen-Analyse in allen relevanten Bereichen 
 über das Rechungswesen bis zur Bilanz. Analysebericht mit Ist-Situation 
 und auch Optimierungsmöglichkeiten. 
 
Realisierungszeitraum:   
 
Beratungsdauer in Std.: ___________________________ 
 
Wunschberater:   
 



Firmeninterne Daten: 
 
Unternehmensverschachtelungen (Beteiligungen des antragstellenden Unternehmens und dessen 
GesellschafterInnen an anderen Unternehmen, Darstellung der Unternehmensgruppe) 
 
  
 
  
 
Unternehmensdaten (sofern vorhanden - inklusive vorgenannter Firmenverschachtelungen) 
 
 200. 200. 
 
Bilanzsumme in €:     
 
Umsatz in €:     
 
Anzahl der Mitarbeiter des  
Unternehmens/Gesamtunternehmens:     
 

 

 

 

 
Ich (wir) versichere(n) die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben und nehme(n) die Richtlinien dieser Förderungsaktion, die 
Richtlinien für die Durchführung von Betriebsberatungen durch die Wirtschaftskammer Tirol (Stand 1.1.2007) zur Kenntnis und 
nehme(n) diese Bedingungen vollinhaltlich an. "Ich (wir) stimme(n) ausdrücklich der Aufrechnung von mir (uns) gewährten 
Förderungsmitteln der Wirtschaftskammer Tirol mit allen fälligen Grundumlagen bzw. mit allen anderen fälligen Verbindlichkeiten 
gegenüber der Wirtschaftskammer Tirol und aller im Bereich der Wirtschaftskammer Tirol bestehenden Fachgruppen zu." 
 
Der/die Förderungswerber/in bzw. Antragsteller/in erteilt hiermit dem Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit die 
Zustimmung, dass  

1. Identifikationsdaten, projektbezogene Daten, Förderungsbetrag und Freigabedatum sowie Unternehmens-, Auszahlungs- und 
Genehmigungsdaten zum Zwecke der Durchführung des Förderungsverfahrens verarbeitet und zum Zwecke der Administration 
und der Vermeidung von Doppelförderungen an andere mit dem Projekt befasste übermittelt werden 

2. zum Zwecke der Administration und der Vermeidung von Doppelförderungen bei anderen mit der Wirtschaftsförderung befassten 
Stellen für die Beurteilung des Förderungsantrages erforderliche Daten erhoben werden. 

Ein schriftlicher Widerruf dieser Zustimmungserklärung ist jederzeit möglich. 

Der/die Förderungswerber/in bzw. Antragsteller/in wird gemäß § 24 Abs. 2 Z. 3 Datenschutzgesetz 2000 (DSG 2000), BGBl. I Nr. 
165/1999 i.d.g.F., darauf hingewiesen, dass Name, Aktenzahl, Förderstelle/Abteilung, Projektkurzbeschreibung, Förderungs- bzw. 
Auszahlungsbetrag und Förderungsfreigabedatum im Rahmen des Förderungsinformationssystems LWF, einem 
Informationsverbundsystem gemäß § 4 Z. 13 DSG 2000 und § 50 DSG 2000, verarbeitet werden. 

 
 
 
    
Ort, Datum   Unterschrift / firmenmäßige Fertigung des Antragstellers 
 
 
  
 

Stellungnahme der Wirtschaftskammer Tirol: 

Antrag wird befürwortet:  Ja      Nein 
 

 
_________________________ ________________________________ 
Datum Unterschrift / Stempel 
 
 


